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Wallfahrt -
Das Friedenslicht aus Betlehem

Die Idee des Friedenslichts

Olivia Forrer

Weihnachten ist das Fest der Liebe und des

Friedens. Die Engel verkündeten es damals
den Hirten:
«Und plötzlich war bei dem Engel ein grosses
himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach:
Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf
Erden den Menschen seines Wohlgefallens.»
(Lk 2,13-14).
Frieden für alle Menschen, das ist die Idee von
Weihnachten. Doch leider sind wir davon
noch weit entfernt. Umso wichtiger ist es, dass

die Idee des Friedenslichts weiterlebt und dieses

Licht auch heute noch in viele Familien,
Häuser und Wohnungen getragen wird.
Aber beginnen wir ganz vorne.

Geschichte

Die Aktion Friedenslicht aus Betlehem wurde
1986 im Zusammenhang mit der ORF-Hilfsaktion

«Licht ins Dunkel» im ORF-Landes-
studio in Linz ins Leben gerufen. Dieses Licht
soll, wie erwähnt, an die Friedensbotschaft
von Weihnachten erinnern.
Seither wird jedes Jahr in der Geburtsgrotte
Jesu kurz vor Weihnachten von einem Kind aus
Oberösterreich das Friedenslicht entzündet.

Die Reise des Friedenslichts

Das in der Geburtsgrotte entzündete Licht
wird dann in einer Speziallampe mit dem
Flugzeug, oft begleitet von einer politischen
Delegation unter der Leitung des

Landeshauptmanns von Oberösterreich, nach Wien
oder Linz transportiert. Von da aus wird es am

Das Friedenslicht in der Basilika Mariastein
2020.

Vorabend des 3. Adventssonntages an die
Pfadfinderdelegationen aus Europa weitergegeben

und so in weitere Länder Europas
verteilt.

Ankunft in der Schweiz

In der Schweiz ist der Verein «Friedenslicht
Schweiz» für die Ankunft und Verteilung des

Friedenslichts zuständig. Das Friedenslicht
reist jedes Jahr unter dem Schutz der
Jungwacht Adliswil die letzten Kilometer mit
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einem Extraschiff bis zum Schiffsteg Bürkli-
platz in Zürich. Dort warten Vertreter der
nationalen Friedenslicht-Stützpunkte und
Passanten auf die Ankunft des Lichtes. Beim
Eindunkeln wird eine Friedenslicht-Feuerskulptur

entzündet, bevor dann das Friedenslicht

von Fiand zu Fiand weitergeschenkt wird
und danach sternförmig in alle Himmelsrich-
tungen in der Schweiz weiterreist. In den
darauffolgenden Tagen finden an den
unterschiedlichsten Orten Anlässe zum Empfang
und zur Weitergabe des Friedenslichts statt.
So auch bei uns in Mariastein.
Am 4. Adventssonntag leiern wir um 17.00 Uhr
in der Basilika mit Wort und Musik die
Ankunft des Friedenslichts in Mariastein. Von
diesem Zeitpunkt an brennt das Licht bis am

6. Januar vorne in der Basilika und kann von
allen Besucherinnen und Besuchern
mitgenommen werden. Dazu können Sie eine eigene
Laterne mitbringen oder in der Basilika eine
spezielle Friedenslichtkerze kaufen.
Seien Sie herzlich willkommen, mit uns die
Ankunft zu feiern und/oder das Licht weiter
zu schenken um so ein Zeichen des Friedens
auf dieser Welt zu setzen.

Friedenslicht in Mariastein

Ab Montag, 20. Dezember 2021 bis 6. Januar
2022, 8.00-20.00 Uhr, in der Basilika.

unseren treuen Leserinnen und Lesern
wünschen wir ein gesegnetes weihnachtsfest!
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